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Herren Bezirksklasse Ost

FC Schechingen II : TTC Leinzell 
Donnerstag, 02.03.2023, 19:30 Uhr

Niederlage für den FC Schechingen II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Ost traf der FC Schechingen II am Donnerstag, den 02. März im
16. Saisonspiel auf den TTC Leinzell. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 14:30 zeigt, wie klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass der
TTC Leinzell diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Es dauerte eine Weile, bis Lehmann / Senger ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Mozer / Kieß hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst
nach 36 Punkten mit einem verlorenen Satz für Lehmann / Senger beendet wurde. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Novotny / Fischer das Match mit 1:3 gegen Stempfle / Horn abgaben
und eine Niederlage kassierten. Kaum was zu bestellen hatten Röhrle / Probst bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Fuchs / Stephan. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Beim Sieg von Sven Lehmann gegen Bernd Mozer konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Moritz Senger über die 1:3-
Niederlage gegen Luca Stempfle hinweggetröstet werden musste. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Wenige Chancen hatte Markus Novotny beim
0:3 gegen seinen Kontrahenten Ronald Fuchs, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie
eingeschätzt werden konnte. Mit 4:11, 11:9, 5:11, 10:12 verlor im Anschluss Philipp Fischer seine
Partie gegen Simon Hörner, in die Horn im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Achim Röhrle
bekam nachfolgend seinen Gegner Florian Stephan beim deutlichen 9:11, 7:11, 7:11 nicht richtig in
den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Fabian Probst seinem Gegner Jan Kieß letztlich beim 4:11, 8:11, 12:10, 3:11 nicht gefährlich
werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Einen umkämpften Erfolg feierte
wiederum Sven Lehmann beim 8:11, 12:10, 11:7, 9:11, 11:5 gegen Luca Stempfle, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Gekämpft bis zum Schluss hatte Moritz Senger im Match
gegen Bernd Mozer. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg
für den TTC Leinzell die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Schechingen II nun ein Punktekonto von 14:18 Punkten auf,
während der TTC Leinzell vor dem nächsten Spiel, das am 11.03.2023 gegen den TV Herlikofen
ansteht, 30:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Schechingen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 18.03.2023 gegen den TV Herlikofen.

 Statistik:
 FC Schechingen II

Doppel: Lehmann / Senger 0:1, Novotny / Fischer 0:1, Röhrle / Probst 0:1 
Einzel: S. Lehmann 2:0, M. Senger 0:2, M. Novotny 0:1, P. Fischer 0:1, A. Röhrle 0:1, F. Probst 0:1 

 TTC Leinzell
Doppel: Stempfle / Hörner 1:0, Mozer / Kieß 1:0, Fuchs / Stephan 1:0 
Einzel: L. Stempfle 1:1, B. Mozer 1:1, S. Hörner 1:0, R. Fuchs 1:0, J. Kieß 1:0, F. Stephan 1:0
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